
 

 

Die Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt informiert: 

„Die letzten Kriegstage in Bernburg“ 

Eine Lesung aus den Erinnerungsberichten von 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen 

 

Ort:  Stadtbibliothek Bernburg (Saale) 

Zeit:  16. April 2015, 18.00 Uhr 

Vor genau 70 Jahren, am 16. April 1945, endete in Bernburg der Zweite 

Weltkrieg. Aus nachvollziehbaren Gründen gibt es nur eine begrenzte 

Zahl von Erinnerungsberichten. Diese wenigen Berichte bilden die 

Grundlage für eine Chronologie der letzten Kriegstage aus der Sicht der 

damals hier lebenden Menschen und führen zu der überraschenden 

Erkenntnis, dass der schwerste Schaden in der Stadt noch von den 

Nationalsozialisten selbst verursacht wurde. 

Die Texte werden gelesen von der Schauspielerin Vera Feldmann. Das 

Archiv der Stadt Bernburg (Saale) hat dazu Bilder aus den Jahren 1933 

bis 1945 zur Verfügung gestellt. Die Moderation übernimmt Astrid 

Müller, Gleichstellungsbeauftrage des Salzlandkreises.  

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen der Gedenkstätte für die 

Opfer der NS- „Euthanasie“ Bernburg, dem Salzlandkreis und der Stadt 

Bernburg. 

 

Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt ist frei.  

 
Gedenkstätte für Opfer der NS-„Euthanasie“ Bernburg 
c/o Olga-Benario-Strasse 16/18 

06406 Bernburg 

Tel.: 03471 - 31 98 16 / Fax: 03471 – 6 40 96 91 

Email: info-bernburg@stgs.sachsen-anhalt.de 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag   09.00 – 16.00 Uhr 

Magdeburg, den 02.04.2015 

Lfd. Nr.13 /2015 

Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt 

Umfassungsstraße 76 

39124 Magdeburg 

Tel.: 0391 244 55 9 22 

Fax: 0391 244 55 9 98 

www.stgs.sachsen-anhalt.de 



 

 

Freitag    09.00 – 12.00 Uhr 

Jeden 1. Sonntag im Monat  11.00 – 16.00 Uhr 

Ansonsten nach Anmeldung. 

 

Die Gedenkstätte für die Opfer der NS-„Euthanasie“ Bernburg ist Teil der 
Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt. 
 


